
Ich melde mich hiermit zur “Juleica-AKADEMIE“ 24. - 26.03.2017 verbindlich an. 
Den Teilnahmebeitrag bringe ich bei der Anreise in bar mit.

Ort, Datum           Unterschrift (bei Minderjährigen d. Erziehungsber.)

Zeitgleich zur Grundausbildung bei der „Juleica-Schulung“ gibt es erstmals 
geballt an einem Wochenende weiterführende Fortbildungen, die auch für 
die Verlängerung der Juleica (der bundesweit gültigen JugendleiterInnen-
Card) geeignet sind. 

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer können auswählen aus den Themen 
Umweltbildung-Basics (Freitag bis Sonntag, Referentin Dr. Tanja Schedlbauer), 
Gewaltfreie Kommunikation (Freitag bis Sonntag, Referent Horand Neudorf), 
Interkulturelle Kompetenz insbesondere für die Arbeit mit Migrant*innen (Freitag bis Samstag, 
Referentin Christina Engl) oder auch 
Medienpädagogik-Grundlagen am Beispiel des Geräuschesammler-Projektes der Medien-
fachberatung im Bezirk Oberpfalz (Samstag bis Sonntag, Referentin Katharina Nierhoff). Oder 
wer zukünftig Führungen im Energiepark der Jugendbildungsstätte leiten mag, kann nur am 
Samstag an einer ganztägigen Fortbildung teilnehmen – diese letztere Option ist kostenlos.

Der Teilnahmebeitrag für Unterkunft, Verpflegung und Seminarpro-
gramm beläuft sich für das ganze Wochenende auf 115 Euro bzw. 
ermäßigt 100 Euro. Wer lediglich an den kurzen Teilen „Interkultu-
relle Kompetenz“ oder „Medienpädagogik-Grundlagen“ mit nur 
einer Übernachtung teilnimmt, bezahlt 65 bzw. 55 Euro. Und die 
Fortbildung zum Energiepark-Trainer nur am Samstag ist kosten-
los.

Referent*innen:

Christina Engl. Koordinatorin und Beraterin für die ehrenamtliche Flüchtlingsarbeit im 
Caritasverband für die Diözese Regensburg

Katharina Nierhoff. Medienfachberaterin für den Bezirk Oberpfalz

Dr. Tanja Schedlbauer. Leiterin der Umweltstation Natur-Energie Waldmünchen

Horand Neudorf. Lehrbeauftragter für Wertschätzende Kommunikation an der Uni Tübingen 

Verantwortlich:
Tobias Späth. Bildungsreferent an der Jugendbildungsstätte

Anmeldung

_____________________________________
Vorname                                                                            Familienname

_____________________________________
Straße, Hausnummer                                                                                             Geburtsdatum

_____________________________________
PLZ             Ort

_____________________________________   
Telefon/Handy                                                                                                                             

_____________________________________
E-Mail-Adresse

Workshop-Wunsch:

    Umweltbildung-Basics (Fr-So)
    Energiepark-Trainer (Sa)
    Gewaltfreie Kommunikation (Fr-So)
    Interkulturelle Kompetenzen (Fr-Sa)
    Medienpädagogik (Sa-So)

    Ich möchte gerne vegetarisch essen.
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Die Juleica-AKADEMIE beginnt am Freitag, 24.03.2017, um 17.00 Uhr (Anreise 16.00 bis 16.45 
Uhr) und endet am Sonntag, 26.03.2017, ca. 13.00 Uhr nach dem Mittagessen. Beginn und Ende 
werden für alle gemeinsam gestaltet, die Zeiten dazwischen arbeiten die Teilnehmer*innen im 
gewählten Workshop. Und abends trifft man sich im urigen Schlosskeller!

Der Teilnahmebeitrag beläuft sich für das ganze Wochenende auf 115 Euro 
(ermäßigt 100 Euro) und muss bei Anreise bar oder per Karte bezahlt wer-
den. Darin sind enthalten: Unterkunft in 2-Bett-Zimmern, Verpflegung und 
Seminarprogramm.

Teilnehmen können ehrenamtliche Mitarbeiter*innen, welche, die es werden wollen und weitere 
pädagogisch Tätige aus der Kinder- und Jugendarbeit (ab 15 Jahren). Vor dem Seminar gibt es eine 
Anmeldebestätigung, in der letzte Hinweise stehen. Die Anreise per Bahn ist möglich bis Bahnhof 
Waldmünchen. Von dort sind es ca. 15 Minuten Fußweg bis zur Jugendbildungsstätte.

 

Hinweise: 
Diese Fortbildung ist eine Kooperation mit dem Bezirksjugendring Oberpfalz, der Medienfachbe-
ratung Oberpfalz und dem Caritasverband für die Diözese Regensburg. Die Fortbildungen eignen 
sich für die Verlängerung der Juleica - Mindestdauer hierfür sind 8 Zeitstunden.

Jugendbildungsstätte
Waldmünchen gGmbH
Schloßhof 1

93449 Waldmünchen

Fr 24.03. bis So 26.03.2017

Juleica-AKADEMIE

Einsenden an untenstehende Adresse
oder per Fax an 09972/9414-33

Möchten Sie in unseren Jubi-Infomail-Verteiler mit aufgenom-
men werden? Sie erhalten einmal pro Monat kostenlos die 
neuesten Informationen der Jubi Waldmünchen an Ihre 
umseitig angegebene E-Mail-Adresse.

     Ja, bitte eintragen!

Anmelden bisFr 03.03.2017

Anmeldebedingungen für Seminare:
Bei einer Absage bis 4 Wochen vor Seminarbeginn werden 
keine Stornogebühren fällig, bei Stornierung nach diesem Zeit-
raum 50 % des Teilnehmerbeitrages, bei Nicht-Erscheinen 
ohne vorherige Absage 100%.

Mit meiner Unterschrift akzeptiere ich diese Stornobedingun-
gen. Ich bin einverstanden, dass meine Anschrift bei der Ju-
gendbildungsstätte Waldmünchen und beim Kreisjugendring 
Neustadt gespeichert und auf der Teilnehmer-Liste veröffent-
licht wird und dass Fotos und Videos, die während des Semi-
nars gemacht werden, der Jugendbildungsstätte Waldmünchen 
und dem Bezirksjugendring zu Dokumentations- und 
Werbezwecken zur Verfügung stehen.

Außerdem nehme ich zur Kenntnis, dass die Veranstalter für An- 
und Abreise keinen Versicherungsschutz leisten.

www.jugendbildungsstaette.org

Veranstalter und Veranstaltungsort: Jugendbildungsstätte Waldmünchen gGmbH
Schloßhof 1, 93449 Waldmünchen   Telefon: 09972/9414-0   Telefax: -33  office@jugendbildungsstaette.org   www.jugendbildungsstaette.org
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Umweltbildung-Basics

 
 

Energiepark-Trainer
Gewaltfreie Kommunikation

Interkulturelle Kompetenz
Medienpädagogik-Grundlagen



Umweltbildung-Basics (Freitag bis Sonntag) 
Referentin: Dr. Tanja Schedlbauer, 

Die Frage, wie ein nachhaltiger Lebensstil in unserer Gesellschaft etabliert werden kann, ist und bleibt 
ein zentrales Thema der Umweltbildung. Als Umweltstation Natur-Energie legen wir in unserer Arbeit 
besonderen Wert auf die Vermittlung eines verantwortungsvollen Umgangs mit Ressourcen, allen voran 
mit der Ressource Energie. Bei dieser Fortbildung stellen wir Methoden vor, die unseren heutigen 
Lebensstil hinterfragen und konkrete Wege zu einem nachhaltigeren Leben suchen. Dabei stehen vor 
allem der bewusste Umgang mit Energie und das Kennenlernen erneuerbarer Energieformen im Mittel-
punkt. An unserem Energiepark werden wir dazu den ganzen Samstag Methoden kennenlernen, wie das 
Bewusstsein für die knappe Ressource Energie und die Notwendigkeit auf erneuerbare Energieformen 
umzusteigen, bei Kindern und Jugendlichen verankert werden kann. Es ist auch möglich an dieser inte-
grierten Energiepark-Schulung separat teilzunehmen und sie bildet die Grundlage als freier Mitarbeiter 
Energiepark-Führungen bei uns durchzuführen. 

Energiepark-Trainer (Samstag, kostenlos)
Referentin: Dr. Tanja Schedlbauer, 

Der Energiepark stellt das Herzstück der Umweltstation Natur-Energie der Jugendbildungsstätte Wald-
münchen dar. In den Sommermonaten buchen Schulklassen, aber auch außerschulische Gruppen 
gerne Führungen und Workshops am Energiepark, um sich mit der Ressource Energie, verschiedenen 
erneuerbaren Energieformen und der Energiewende an den verschiedenen Stationen unseres Energie-
parks auseinanderzusetzen. Ziel der Schulung ist es, die inhaltlichen und methodischen Grundlagen zu 
legen, als freier Mitarbeiter Energiepark Führungen und Workshops an unserem Energiepark überneh-
men zu können. Deshalb richten wir uns mit dieser Schulung an Personen, die sich für die Thematik 
interessieren und gerne als freier Mitarbeiter*in für die Umweltstation Natur-Energie arbeiten möchten. 
Aber auch interessierte Personen in der ehrenamtlichen Kinder- und Jugendbildung sind willkommen. 

Interkulturelle Kompetenz für die Arbeit mit Migrant*innen (Freitag bis Samstag)
Referentin: Christina Engl, 

Wenn die Jugendarbeit vor Ort in den Vereinen auf jugendliche Migrantinnen und Migranten trifft, insbe-
sondere auf junge Flüchtlinge, dann sind grundlegende interkulturelle Kompetenzen und entsprechen-
des Hintergrundwissen Voraussetzung, damit das Ganze zu einem Erfolg wird und damit Integration 
klappen kann. Es geht zunächst um die Hintergründe der aktuellen Flucht- bzw. Wanderbewegungen, 
des Weiteren um Unterschiede zwischen den verschiedenen Kulturkreisen und dann natürlich um kon-
krete Konzepte, Methoden und Beispiel-Projekte, die eine möglichst erfolgreiche Integration von jugend-
lichen Migrant*innen bzw. Flüchtlingen gewährleisten sollen: egal, ob die Ministranten-Gruppe gerne ei-
nen Spieletag zusammen mit Flüchtlings-Kindern machen will, ob im Jugendtreff neuerdings Mädchen 
und Jungs aus der nahen Gemeinschaftsunterkunft auftauchen, ob der Obst- und Gartenbau-Verein mit 
dem Gedanken spielt, gezielt junge Migrant*innen für seine Jugendgruppe anzusprechen, oder ob sich 
die Wasserwacht gerne mit den Hintergründen zum Thema "Flucht" in einer der Gruppenstunden be-
schäftigen möchte. 
Eine aktive Integration ist die unabdingbare Voraussetzung dafür, dass die neuen Mitbürgerinnen und 
Mitbürger gut in Deutschland ankommen können. Und gleichzeitig bieten interkulturelle Erfahrungen aus 
erster Hand und der selbstverständliche Umgang mit Menschen aus anderen Kulturkreisen in unserer 
globalisierten Welt einen attraktiven Mehrwert für Kinder und Jugendliche in Jugendgruppen und Schul-
klassen.

Leiterin der Umweltstation Natur-Energie Waldmünchen

Leiterin der Umweltstation Natur-Energie Waldmünchen

Koordinatorin und Beraterin für die ehrenamtliche Flüchtlingsarbeit im 
Caritasverband für die Diözese Regensburg



Medienpädagogik-Grundlagen (Samstag bis Sonntag)
am Beispiel des Geräuschesammler-Projektes der Medienfachberatung im Bezirk Oberpfalz
Referentin: Katharina Nierhoff, 

Am Beispiel des "Geräuschesammler“-Projektes vermittelt bei diesem Workshop eine der Medienfach-
beraterinnen des Bezirks zentrale Medienpädagogik-Grundlagen, stellt die Methode der „aktiven 
Medienarbeit“ vor und probiert mit den Teilnehmer*innen alles mit Aufnahmegerät und Mikrofon auch 
gleich aus. Konkret werden durch dieses Angebot Kinder und Jugendliche in ihrer Hör-Wahrnehmung 
geschult, zudem wird ein Bewusstsein für urheberrechtliche Zusammenhänge vermittelt. Mit diversen 
Warm-Up-Übungen fürs Ohr entdecken die Kinder in spielerischer Form ihren Hörsinn neu und lernen 
konzentriert die Ohren zu spitzen. Beim Geräuschesammeln geht es für die Kinder und Jugendlichen 
darum, bewusst ihre Umgebung wahrzunehmen. Entweder sind die Geräusche schon vorhanden (Bie-
nensummen, Autohupen etc.) oder werden nachgestellt (Wie kann ich das Geräusch des Regens nach-
machen? Wie klingt es, wenn eine Gruppe Karten spielt? ). Danach werden die Geräusche am PC be-
arbeitet und ins Internet hochgeladen - verbunden mit Hintergrund-Infos rund ums Urheberrecht. Alle 
gesammelten Geräusche werden unter die Creative-Commons Lizenz gestellt, was die kostenlose 
Verwendung für nicht-kommerzielle Zwecke erlaubt ... aber nur, wenn man ehrlich den entsprechenden 
Urheber angibt. 

Gewaltfreie Kommunikation (Freitag bis Sonntag)
Referent: Horand Neudorf, 

Medienfachberaterin für den Bezirk Oberpfalz

Lehrbeauftragter für Wertschätzende Kommunikation an der Uni Tübingen

„Jetzt sei doch mal ruhig!“ – wer kennt sie nicht, die herausfordernden Situationen, in denen ein 
freundlich respektvolles Miteinander (mit Jugendlichen) verloren zu gehen droht? Das Modell der 
Gewaltfreien Kommunikation bietet Orientierung, um schwierige Kommunikations-Situationen zu 
entspannen und stattdessen einen wertschätzenden, verbindenden Zugang zueinander zu finden. Ziel 
dieses Workshops ist es, dieses Modell zu verstehen und praxisorientiert an eigenen Beispielen zu 
erproben. Dazu gibt es einerseits Grundlagen-Inputs und andererseits Übungen, um das Gelernte 
konkret anzuwenden.


